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   SC Hörstel

Alles Gute für 2016!
Das wünscht der Vorstand allen Mitgliedern und Freunden des SC 
Hörstel.
2016 möge allen Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg bringen.
Hocherfreut sind wir über die breite Unterstützung zum Bau der 
Gymnastikhalle. Über 200 Patenschaften wurden bereits übernom-
men. Auf der Homepage steht die Grafik mit den vergebenen 
Parzellen. Einige größere Zahlungen von Sponsoren sind eingegan-
gen und andere zugesagt. Bei allen Paten und Sponsoren möchten 
wir uns herzlich bedanken. 
Wir bitten unsere Mitglieder bei Kaufentscheidungen und 
Auftragsvergaben die Angebote der Firmen zu prüfen und zu berück-
sichtigen, die unseren Verein unterstützen, z.B. mit Bandenwerbungen, 
mit Trikotwerbung, mit Sachspenden, auf der Homepage, im SC Heft 
oder als Pate bei den Parzellen für die Gymnastikhalle.
Auch in 2016 wollen wir mit neuen Angeboten unser Sportprogramm 
ergänzen. 
Nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten, um im SC Sport zu treiben!
Beste Wünsche für 2016
Der geschäftsführende Vorstand
Jürgen Lücke      
Manuela Wallmeyer      Barbara Tumbrink      Claudia Veismann
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Gerätehaus Gütersloh 
210 x 210 cm 

Ein starkes Team, seit über 15 Jahren!

Gutenbergstr. 16 
48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 - 80 34-0 
Fax. 0 54 59 - 80 34-29

info@newgarden.de 
www.newgarden.de

Alu-Terrassenüberdachung 
300 x 300 cm 
Alu-Terrassenüberdachung 

ab 999,-

Vielfalt auf über 30.000 m² Ausstellung!
Über 40 Musterhäuser.

549,-649,-

Jahres-

Hauptversammlung 

des SC Hörstel

am Freitag, dem 8. April 2016,

 20.00 Uhr,

im Vereinslokal Haus Hilckmann
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   SC Hörstel

Geschäftsstelle des SC Hörstel seit drei Monaten geöffnet 

Einrichtung wird gut angenommen

Eugen Rietmann in der SC-Geschäftsstelle neben dem Plan der neuen Gymnastikhalle, 
für die man Patenschaften für Parzellen zum Preis von 25 Euro erwerben kann. 

Die Geschäftsstelle des SC Hörstel wurde am 1. Oktober in einem 
Teil des Ladenlokals des SC-Ehrenvorsitzenden Albert Richter offiziell 
eröffnet. Jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr und jeden Freitag von 
15 bis 17 Uhr sind Eugen Rietmann oder Wolfram Gwosdz vor Ort. 
Die VZ sprach mit Eugen Rietmann über die Startphase. 

VZ: Die Geschäftsstelle ist seit drei Monaten geöffnet. Wie ist die 
Resonanz?
Eugen Rietmann: Eines kann man gewiss sagen, der Bedarf ist 
absolut da. Eine derartige Resonanz war so nicht zu erwarten. Viele 
Besucher begrüßen es, endlich eine bekannte Anlaufstelle für ihre 
Fragen und Vereinsangelegenheiten zu haben, ohne sich mühsam 
von einer Person zur anderen durchfragen zu müssen. 
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   SC Hörstel

VZ: Wer kommt in die Geschäftsstelle?
Eugen Rietmann: Natürlich sind es in erster Linie Mitglieder, die 
Fragen rund um den SC Hörstel haben. Aber es kommen auch 
Nichtmitglieder oder Zugereiste, die sich über das Sportangebot oder 
die Trainingszeiten im SC Hörstel erkundigen. Ein aktuelles Thema 
sind auch die Flüchtlinge. Es kommen Fragen, wie der SC Hörstel 
mit der Situation umgeht, und ob es Sportangebote oder sonstige 
Aktivitäten gibt. Alle Fragen sind sicherlich in der Geschäftsstelle nicht 
zu beantworten, aber es werden Ansprechpartner benannt bezie-
hungsweise Kontakte hergestellt. 

VZ: Was sind die häufigsten Anliegen? 
Eugen Rietmann: In erste Linie und gerade jetzt zum Jahresende ganz 
klar das Mitgliederwesen, wie An- und Abmeldungen, Änderungen, 
Fragen zum Vereinsbeitrag, das Abstempeln der Bonushefte für die 
Krankenkassen. Gerade zu Weihnachten war es der Verkauf von 
Fanartikeln - Handtücher mit eigenem Namen waren der Renner – 
und der Erwerb von Patenschaften für die Gymnastikhalle, der auch 
hoffentlich in diesem Jahr weiter anhält. Weitere Anliegen sind Fragen 
zur neuen Gymnastikhalle, zu Kursen, zu Sparten und Abteilungen, 
Ansprechpartnern oder eben Fragen, die ein Sportverein mit über 
1700 Mitgliedern aufwirft.  

VZ: Wie viele Besucher kommen durchschnittlich an den 
Öffnungstagen? 
Eugen Rietmann: Das ist recht unterschiedlich. Bisher hat sich 
der Donnerstag als besucherstärkster Tag herauskristallisiert. Zu 
Stoßzeiten waren teilweise von vier bis fünf Personen gleichzeitig in 
der Geschäftsstelle. Dann kam auch schon mal der Spruch: Ich habe 
im Ort noch was zu erledigen und schaue später wieder rein. 

VZ: Halten Sie die Geschäftsstelle für eine sinnvolle Einrichtung? 
Eugen Rietmann: Die Einrichtung der Geschäftsstelle war unbedingt 
notwendig und macht auf jeden Fall Sinn. Sie ist einfach nicht mehr 
wegzudenken. Das ist auch die Meinung vieler Besucher, die, wie 
schon erwähnt, jetzt einfach eine bekannte Anlaufstelle haben.



8

   SC Hörstel

SC Hörstel und Bewegungskindergarten  
St. Martin feiern Spiel- und Sportfest für Kinder  
„Ich finde die Aktion super, damit man sieht, was in Hörstel für Kinder 
geboten wird“, sagte Verena Aulkemeyer. Sie war zusammen mit 
ihrem Mann Kai, der das SC-Fußballangebot mit betreute, und ihren 
beiden Kindern Thies und Enie zum Spiel- und Sportfest des SC 
Hörstel und des Bewegungskindergartens St. Martin in die Ludgerus-
Sporthalle gekommen. 

Noch schöner hätte sie es gefunden, wenn auch ein Tanzangebot 
dabei gewesen wäre. 

„Wir sind hier, weil unsere Kinder das passende Alter haben“, meinte 
Madita Gödicke. „Ich finde, es ist ein schönes Angebot“, fügte sie 
hinzu. 

Es war ein Spiel- und Sportfest auf eine andere Art, als es sonst 
der Sportverein in Kooperation mit dem Bewegungskindergarten 

Springen auf dem Trampolin war ein Spaß für die Kleinen  



9



10

   SC Hörstel

durchführt. Nicht nur das Kinderturnen war vertreten, auch andere 
Sportarten luden zum Mitmachen ein. Und die Kinder, die in Begleitung 
ihrer Eltern oder Großeltern gekommen waren, hatten Spaß an der 
Bewegung.

„Wir im Kinderturnen legen die sportlichen Grundsteine, wie zum 
Beispiel Koordination, Ballgefühl und Balance. Wichtig für Kinder ist es, 
erst ein Rundumgefühl im Sport zu bekommen, bevor sie sich spezia-
lisieren“, meinte Evelyn Bauer, Spartenleiterin des SC-Kinderturnens. 

Und Reinhild Revermann, Leiterin des St.-Martin Kindergartens, 
sagte: „Wir wollen den Eltern zeigen, welche Sport- und 
Bewegungsmöglichkeiten es schon für Kinder im Kindergartenalter 
gibt. Wir wissen heute, wie wichtig Bewegung für die Entwicklung 
unserer Kinder ist“. 

Bewegen konnten sich die Kinder auf vielfältige Weise. Dribbeln 
und auf das Tor schießen, durften sie in der Fußball-Ecke des SC 
Hörstel. „Wir wollen den Kindern Ballgefühl vermitteln und sie für den 
Fußballsport begeistern“, informierte Kai Aulkemeyer. 

Beim Judo, mit dem Stella Bevergern vertreten war, lernten die Kinder 
unter anderem erste Haltegriffe und Wurftechniken und machten 
Zweikampfspiele. 

Die Kinder konnten bei der SC-Handballabteilung erste 
Handballerfahrungen sammeln, auf einem großen Trampolin springen 
und an den verschiedenen Stationen des SC-Kinderturnens teilneh-
men. 

Eine Ruheinsel für die Kleinen bot Sabine Behnke an. Eltern hatten 
Kuchen gebacken, den sich kleine und große Besucher des Festes 
schmecken ließen.  

Jedes Kind erhielt eine Laufkarte mit den verschiedenen Aktivitäten. 
An allen Stationen, die es absolvierte, gab es einen Stempel. Die aus-
gefüllten Karten durften die Kinder in einen Behälter werfen, aus dem 
am Ende sechs Karten gezogen wurden. 

Diese Kinder erhielten kleine Preise, gesponsert vom SC Hörstel. 
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Beim Judo lernten die Kinder unter anderem erste Haltegriffe und Wurftechniken und 
machten Zweikampfspiele

   SC Hörstel

Damit es schnell für Sie aufwärts geht – unsere 
Unfallversicherung mit Reha-Management.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459/93540, Fax 05459/935420
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

120x80_4c_Kemper_Un_R.indd   1 14.04.15   10:52
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   Fußball

Weihnachtsfeier der Integrativen Mannschaft 

Am Sonntag, 13. 12. 2015, feierten die Spielerinnen, Spieler und Eltern 
sowie die Trainerinnen und Trainer der Integrativen Fußballmannschaft 
die diesjährige Weihnachtsfeier. 

Im weihnachtlich geschmückten Jugendraum am Waldstadion in 
Hörstel konnten sich alle Teilnehmer bei heißen Getränken, selbstge-
backenem  Kuchen und Keksen noch einmal über das vergangene 
Fußballjahr austauschen. 

Wie in jedem Jahr stand auch der Besuch vom Nikolaus auf dem 
Programm. Nach einem Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2015 der 
Integrativen Mannschaft überreichte der Nikolaus allen Spielerinnen 
und Spielern einen Schal des SC Hörstel.

15.04.2016 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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„ Den Marathon 
schaffen.“

Serena Kampmann  
(Kundenservice Ibbenbüren) 

„ Immer  
fair spielen.“
Jürgen Brinkmann 
(Bereichsdirektor  
Vermögensmanagement) 

Als VR-Bank Kreis Steinfurt eG ist es unser Antrieb, gemeinsam VERANTWORTUNG  

für die Menschen in der Region, für unsere Mitglieder sowie für unsere Kunden  
und Mitarbeiter zu übernehmen. Auf uns können Sie sich VERLASSEN. Als starker  

Partner in allen Finanzangelegenheiten stehen wir Ihnen zur Seite. Durch unser täg- 

liches Handeln nach dem Prinzip der Genossenschaft schaffen wir VERTRAUEN. 

Erfahren Sie mehr zu unserem Leitbild  

unter www.vrst.de/leitbild

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

„ Mein  
Mountainbike.“
Maximilian Heile 
(Geschäftsstellenleiter  
Hauptgeschäftsstelle  
Ibbenbüren) 
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   Fußball

Sportlicher Start der Integrativen Mannschaft 
ins neue Jahr 

Am 2. Januar 2016 stand das traditionelle Neujahrsturnier der 
Integrativen Mannschaft auf dem Programm. Die guten Vorsätze für 
das neue Jahr sorgten für eine besonders hohe Beteiligung. 

So nahmen 31 Spielerinnen und Spieler, deren Eltern sowie die 
Trainerinnen und Trainer der Integrativen Mannschaft am Turnier in 
der Ludgerus-Sporthalle in Hörstel teil. 

Sechs Mannschaften, davon vier Spielermannschaften, eine 
Elternmannschaft und eine Trainermannschaft gingen an den Start. 
Während der Spielpausen konnten sich alle Teilnehmer mit leckeren 
Brötchen und Getränken stärken. 

Da auch in diesem Jahr der Spaß im Vordergrund stand, wurden bei 
der abschließenden Siegerehrung alle Sportlerinnen und Sportler zu 
Gewinnern bestimmt.
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Bahnhofstraße 21 
48477 Hörstel

Fon 0 54 59 - 83 07

Ihr Solarstrom-Experte

Photovoltaik-

Anlagen
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   Fußball

Damen gewinnen 1.000 Euro beim 
Kreativ-Fotowettbewerb

Im Oktober sind wir zum Bahnhof nach Osnabrück gefahren. Wir 
wollten an dem Fotowettbewerb von der Bahn Regio NRW und vom 
Landessportbund Nordrhein-Westfalen teilnehmen; in zwei verschie-
denen Kategorien gab es Geldpreise zu gewinnen. 

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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   Fußball

Für die fünf Fotos mit dem meisten Stimmen, die durch Besucher der 
Internetseite abgegeben werden konnten, gab es jeweils 1.000 Euro 
zu gewinnen. Weiterhin gab es einen Kreativwettbewerb, bei dem 
es für die ersten fünf Plätze um 1.000 Euro ging, der 6. bis 10. Platz 
erhielt 500 Euro.

In Osnabrück am Bahnhof wurden viele verschiedene Fotos geschos-
sen. Am Ende entschieden wir uns für das Foto, auf dem die starken 
Spielerinnen unter dem Motto „Teamgeist zieht immer“ den Zug mit-
samt dem gewonnenen Pokal ziehen.

Leider mussten wir zum Schluss der Abstimmung feststellen, dass 
unsere Stimmen nicht für einen Preis reichten. Jedoch stand der 
Kreativwettbewerb noch aus. Schnell kam die Nachricht von der 
Jury, dass unser Foto insgesamt den 4. Platz belegt hat und unsere 
Mannschaftskasse um 1.000 Euro gefüllt wird.

Für einen Teil des Gewinnes wurden bereits Patenschaften für 
Parzellen im Neubau der Gymnastikhalle übernommen. Was mit dem 
Rest des Gewinnes geschieht, steht zurzeit noch nicht fest.
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Du interessierst dich für die Ausbildung zum Schiedsrichter? Doch wie 
alt muss ich mindestens sein, wo kann ich mich anmelden und wie 
umfangreich ist die Ausbildung? Mit den nachfolgenden Stichpunkten 
werden Voraussetzungen, Ausbildung und weitere wichtige Fragen 
beantwortet.

Mindestalter
Die Schiedsrichter-Ordnung des Deutschen Fußball-Bundes 
(DFB) empfiehlt ein Mindestalter von 12 Jahren. In einzelnen 
Landesverbänden wird hiervon abgewichen. In Niedersachsen zum 
Beispiel ist das Mindestalter 14 Jahre.

Weitere Voraussetzungen
Die Schiedsrichter-Bewerber müssen Mitglied in einem Fußballverein 
sein (u.a. damit Versicherungsschutz besteht), Interesse am Fußball 
haben und die Einsatzbereitschaft mitbringen, jährlich mindestens 20 
Spielleitungen zu übernehmen und an Weiterbildungsveranstaltungen 
an acht bis zwölf Tagen pro Jahr teilzunehmen.

Ausbildung
Je nach Landesverband 20 bis 50 Unterrichtsstunden im Zeitraum 
von drei bis zwölf Ausbildungstagen innerhalb von einer Woche bis 
sechs Wochen. Dabei Einführung in die Grundzüge der Fußballregeln.

Prüfung
Schriftliche (Beantwortung von Regelfragen) und auch körperliche 
Prüfung (zum Beispiel 1300-Meter-Lauf in sechs Minuten).

Einsätze
Nach Prüfung, je nach Alter im Junioren- und auch schon im 
Senioren-Bereich, beginnend in den Basisklassen. Hierbei erfolgt in 
der Anfangsphase möglichst Betreuung durch erfahrene Kollegen 
(„Paten“).

Finanzen
Die Sportkleidung wird normalerweise vom Verein gestellt. 
Die Fahrtkosten zu den Spielleitungen werden ersetzt.  Je nach 
Leistungsklasse bekommt der Schiedsrichter pro Spiel einen 
Spesensatz.

    Wie werde ich Schiedsrichter?
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Inhaber Michele Rizzi   
Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

Mit einem Geschenk-Gutschein  von

treffen Sie immer den richtigen  Geschmack!

Renate Book

Augenoptikermeisterin

2x in Hörstel

Bahnhofstr.17
tel  0 54 59 - 80 32 60
fax 0 54 59 - 80 32 61

H. -Niemeyer-Str. 50b
tel    0 54 54 - 9 96 12  
fax   0 54 54 - 9 96 15
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  Ehrungen beim SC-Frauenturnen

Monika Droste holt den Pokal zum fünften Mal 
Parzellen-Patenschaftsurkunde für Monika Droste 

Zum fünften Mal war Monika Droste in den vergangenen Jahren 
die fleißigste Turnerin beim SC-Frauenturnen. Ihr überreichten in 
der Ludgerus-Sporthalle, nach einer verkürzten Sportstunde, 
SC-Geschäftsführerin Claudia Veismann und SC-Schatzmeisterin 
Barbara Tumbrink neben einem Erinnerungsteller auch den Hagemann 
& Dickhut-Wanderpokal, der nun in Monika Drostes Besitz übergeht. 
In den Jahren 2000, 2004, 2008 und 2013 war sie auch schon die 
fleißigste Turnerin. 

Wer den Pokal drei Mal in Folge oder fünf Mal mit Unterbrechungen 
erturnt, darf ihn behalten. Zusätzlich erhielt sie eine Patenschaftsurkunde 
für eine Parzelle in der neuen Gymnastikhalle. 

43 Mal wurde das Frauenturnen im vergangenen Jahr angeboten. 42 
Mal war Monika Droste dabei gewesen. Platz Zwei belegt Hildegard 
Lüttmann. Sie hat 41 Mal mitgeturnt. Den dritten Platz teilen sich 
Doris Hagemann und Rita Johannknecht. Sie haben je 40 Mal teil-
genommen. Auch sie erhielten Erinnerungsteller von den beiden 
Vorstandsmitgliedern. Und für Übungsleiterin Kornelia Krabbe gab es 
einen Blumenstrauß, als Dank und Anerkennung für ihren Einsatz. 
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Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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   Badminton / Neujahrsturnier

Das neue Jahr wurde wie üblich traditionell mit dem Neujahrsturnier 
begrüßt. Dieses Jahr haben uns dabei rund 60 Spielerinnen und 
Spieler begleitet, aufgeteilt in zwei Spielklassen. Dank der großen 
Beteiligung des eigenen Vereins und der guten Platzierungen konnte 
der SC Hörstel den Wanderpokal des Traditionsturniers wieder einmal 
in den eigenen Reihen halten.

Im B-Feld konnten Viktoria Loose (Platz 3) und Lisa Hövelmeyer (Platz 
2) sich Plätze auf dem Treppchen sichern. Bei den Herren erspielte 
sich Jonas Overmöller ebenfalls eine Medaille (Platz 2).

Im A-Feld gab es nur bei den Herren Platzierungen, darunter Marvin 
Sterthues (Platz 3) und Philipp Dierkes (Platz 1).

Die erste Mannschaft steht in der Tabelle aktuell auf Platz 2 der 
Bezirksklasse. Es verbleiben noch zwei Mannschaftsspiele für die 
Saison 2015/16. Sollte die Platzierung bestehen bleiben, besteht 
die Chance in der kommenden Saison sich in der Bezirksliga zu 
behaupten.
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   Badminton

Die zweite Mannschaft befindet sich derzeit auf Platz 5. Bisher zeigten 
sich die Spiele als durchwachsen und hart umkämpft. Wenn man 
sich das Verhältnis der gewonnenen / verlorenen Punkte anschaut, 
bemerkt man eine beinahe 50/50 Verteilung, was auf gute und knappe 
Spiele hinweist.
 
Die dritte Mannschaft steht ebenfalls auf Platz 5. Auch hier zeigt sich 
ein sehr ausgeglichenes Punkteverhältnis in allen doch fehlt den 
Spielerinnen und Spielern noch die notwendige Spielpraxis bei den 
O19. In der kommenden Saison sind hier gute Spiele zu erwarten.
 
Unsere jüngsten Spielerinnen und Spieler der Schülermannschaft 
(U15) haben einige schwere Spiele hinter sich gebracht. In anbetracht 
der routinierten Spielerinnen und Spieler der gegnerischen Teams 
haben sie sich bisher dennoch gut geschlagen. Auch hier sehen wir 
großes Potential für die nächste Saison.
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SC-Team verteidigt Westfalen-Titel
Hörstels Herren 40 siegen

Die Tennis-Herren 40 des SC Hörstel verteidigten ihren Titel als Hallen-
Westfalenmeister.

Das Tennis-Herren-40-Team des SC Hörstel verteidigte am vergange-
nen Wochenende den im Vorjahr errungenen Titel des westfälischen 
Mannschaftsmeisters in der Halle. Gegen den Ruderverein Rauxel 
gewannen die Hörsteler das Finale in heimischer Halle. 

Bereits nach den Einzeln stand es 4:0 für Hörstel, auf die Doppel 
wurde anschließend verzichtet. „Wir konnten uns in dieser Saison 
aufgrund des sehr großen und ausgeglichenen Kaders personell nicht 
beklagen und hatten auch im Finale alle Spieler an Bord“, freute sich 
Sportwart und Mannschaftsführer Thorsten Fraaß.
 
Das SC-Team ging als Titelverteidiger als leichter Favorit in die 
Begegnung, zumal auch der Heimvorteil das „Zünglein an der Waage“ 
sein konnte. Der Tennis-Treff Hörstel wurde großzügig umgestaltet, 
sodass die rund 80 Zuschauer die Begegnungen hautnah in der Halle 
miterleben konnten. Auch die Mannschaft vom Ruderverein Rauxel 

   Tennis
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Passform-
schalen für 
Innenraum & 
Kofferraum

Gummimatten 
Kofferraumschalenmatten
und Kofferraumteppiche 
Logomatten und Türmatten 
auto - Zubehör

Passform-         
autoteppIche 

neu

hörsteler Interior Design Gmbh 

münsterstraße 2 | 48477 Hörstel 
Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 
Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de
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   Tennis

war von der Kulisse sehr beeindruckt, und deren Mannschaftsführer 
Timo Jogwer lobte nach der Partie auch das Verhalten der Zuschauer 
und die Atmosphäre.
 
In der ersten Einzelrunde spielte an Position 2 aufseiten des RVR 
Sebastian Freund (DTB Nr. 76 der Herren 40) und aufseiten des 
Tennisteams Hörstel Hendrik Boettcher (DTB Nr. 34 der Herren 45), 
der amtierende Vize-Hallen-Westfalenmeister der Herren 45. In einer 
packenden Partie siegte Hendrik Boettcher mit 3:6/6:4/10:3. An 
Position 4 trafen der RvRler Roland Sümpelmann und der Hörsteler 
Mannschaftsführer Thorsten Fraaß aufeinander. Mit 6:4/7:6 ging 
auch diese Begegnung an die Hörsteler Mannschaft. Somit war der 
Grundstein für die erfolgreiche Titelverteidigung gelegt.
 
In der zweiten Einzelrunde trafen im Spitzeneinzel der Hörsteler Holger 
Braun (DTB Nr. 50 der Herren 45) und der RvR-Spieler Timo Jogwer 
(DTB Nr. 66 der Herren 40 und amtierender Hallen-Westfalenmeister 
der Herren 40) aufeinander. Hier gelang es Holger Braun, das Match 
mit 7:5/6:0 zum 3:0-Zwischenstand für Hörstel zu gewinnen. An 
Position 3 setzte sich Hörstels Volker Wenzel mit 6:2/6:1 gegen den 
Roxeler Andreas Hoffmann durch, sodass der Sieg und somit die 
Titelverteidigung bereits nach den Einzeln feststanden.
 
Die Mannschaft des RvR verzichtete auf die Austragung der Doppel, 
sodass Oberschiedsrichter Ludger Niehoff die Siegerehrung vorneh-
men konnte. „Mit der Titelverteidigung hatten wir sicherlich geliebäu-
gelt, aber die Teamleistung, hier und heute mit acht einsatzbereiten 
Spielern vertreten zu sein, obwohl nur vier zwingend spielen müssen, 
ist sicherlich der Beweis für den Teamspirit in Hörstel“, war Thorsten 
Fraaß hochzufrieden.
 

15.04.2016 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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48477 Hörstel . Ibbenbürener Str. 8 
Tel. 05459 /6361 - Fax 972641
maria.westermann@osnanet.de

➤  Aktuelle TOP-Preise
➤	 Problemlose Abwicklung
➤	 Große Kataloge-Vielfalt
➤			Exclusive Shop-Angebote
➤	 Bequeme Einkaufs- und  
     Zahlungsmöglichkeiten!

OTTO - Baur - Heine . Klingel - MeyerMode - Mona

         

Annahme im 
Bestell-Shop Westermann 
Hörstel, Ibbenbürener Str. 8 . Tel. 05459 /6361

Dauer- 
Niedrigpreise :  3 Hemden - waschen, reinigen u. bügeln 5,– 

 5 Wäscheteile 9,50

Ständig wechselnde Angebote

 Alle Kleidungsstücke :  Heute gebracht – bis morgen gemacht !
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   Tennis

Isabell Westermann wird Tennis-Bezirksmeisterin
Juniorinnen U 16 Titel geht nach Hörstel

Vom 24. bis 25. Oktober 
2015 fanden die Jugend-
Bezirksmeisterschaften des 
Tennisbezirkes Münsterland 
für die weibliche Jugend in der 
Tennishalle des TV Emsdetten 
statt. Zu diesem Turnier erhielt 
Isabell Westermann eine 
Einladung des Bezirks. 
Da Isabell in der zurücklie-
genden Saison keine Turniere 
gespielt hat, ist sie aktuell 
nicht mehr in der Deutschen 
Jugend Rangliste vertreten. 
Somit ging sie als ungesetzte 
Spielerin in das Turnier. SC 
Chef-Trainer Thorsten Fraaß 
verabschiedete sie vor dem 
Turnierbeginn mit den Worten: 
„hab Spaß, Du machst das 
schon.“ Und Isabell hat es 
„gemacht“! 

Nach dem Auftaktsieg gegen die an Nummer zwei gesetzt Lina 
Wennemann (TV Emsdetten) mit 6:3/6:0 stand die junge Hörstelerin 
im Halbfinale, in dem sie auf Natalie Peracha (THC Münster) traf. Mit 
7:6/6:2 konnte auch diese Begegnung gewonnen werden, so dass 
nun im Finale die an Nummer eins gesetzte Sophia Schubert (THC 
Münster) wartete. Auch hier behielt Isabell mit 7:5/6:3 die Oberhand 
und wurde somit Hallen-Bezirksmeisterin der Juniorinnen U 16.
Da die Bezirksmeisterschaften als Qualifikationsturnier für die 
Westfälischen Jugendmeisterschaften gelten, ist Isabell Westermann 
im Starterfeld des Westfälischen Tennisverbandes zu finden und 
wird die Farben des heimischen SC Hörstel als Starterin des Bezirks 
Münsterland in der Woche vom 10. bis 14. November 2016 in Ickern 
vertreten.
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

Tankstelle
PKW-Waschstrasse 
48477 Hörstel -          Tel. 0 54 59 / 80 18-25

Tankstelle -                 Tel. 0 54 59 / 97 24 50
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen - Tel. 0 54 59 / 80 30 65
KTS-Snack -               Tel. 0 54 59 / 4090
49479 Ibb.- Püsselbüren

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
  Kostenlose Heizölpreis-Hotline  Tel. 0800 / 8887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!
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www.gasthaus-osterbrink.de

W i n t e r g a r t e n  •  K e g e l b a h n  •  B i e r g a r t e n

Mmmh... 

     Einfach lecker!

Laugestraße 23

48477 Hörstel

Tel.: 05459/6666

Montag und
Donnerstag Ruhetag

Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
R
A
U
M
A
U
S
S
T
A
T
T
U
N
G
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   Zumba

Zumba-Kurse beliebt

Wer sich so richtig auspowern will, mit Tanzbewegungen zu lateiname-
rikanischer Musik, der ist richtig bei den Zumba-Kursen im SC Hörstel. 
Das Fitness-Workout macht nicht nur Spaß, es fördert unter anderem 
die Kondition. Die Schritte sind einfach erlernbar, und Körperfett wird 
mit viel Spaß verbrannt. Gerade hat ein neuer Zumba-Kurs mittwochs 
um 19.15 Uhr in der Ludgerus-Sporthalle begonnen. Teilnehmen kön-
nen sowohl SC-Mitglieder als auch Nichtmitglieder. 
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   BOP

Volles Haus bei BOP

Viele Frauen nutzen im neuen Jahr die Fitness-Angebote im SC 
Hörstel. Bei BOP, mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr in der 
Ludgerus-Sporthalle, ist es derzeit so richtig voll. Power und inten-
sives Muskeltraining bringen „Frau“ in Form, nicht nur für die Bikini-
Figur, sondern auch, um sich im eigenen Körper wohl zu fühlen. Wer 
Interesse hat, kann an einer Schnupperstunde teilnehmen. Wer bleibt, 
wird Mitglied im SC Hörstel. 
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Die günstige Mopedversicherung
Mit Einstiegsvorteil in der Autoversicherung

DEVK-Geschäftsstelle
Stefanie Wiesch
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Tel.: 05459-5392
E-Mail: stefanie.wiesch@vtp.devk.de

Die günstige Mopedversicherung
Mit Einstiegsvorteil in der Autoversicherung

DEVK-Geschäftsstelle
Stefanie Wiesch
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Tel.: 05459-5392
E-Mail: stefanie.wiesch@vtp.devk.de

Die günstige Mopedversicherung
Mit Einstiegsvorteil in der Autoversicherung

DEVK-Geschäftsstelle
Stefanie Wiesch
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Tel.: 05459-5392
E-Mail: stefanie.wiesch@vtp.devk.de

                                                                    48477 Hörstel
  Tel. 0 54 59 - 90 69 225  Ibbenbürener Str. 2

 Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 - 14.30 Uhr
und 17- 22.30 Uhr

 Dienstags
 ab 17.00 Uhr

Inhaber: Sarbjit Singh
      www.mykonos-hoerstel.de

Entdecken Sie die mediterrane Küche bei unserem griechischen Buffett
Osterbuffet:  Ostersonntag, 27. März, 12.00 Uhr   pro Person 15,90 Euro

Kalt/warmes griechisches Bufett und Dessert
am Freitag, 29. April, 19.00 Uhr ................................ pro Person 15,90 Euro
Sa. u.  So.:  Kinder bis 10 Jahre bekommen in Begleitung der Familie die Gerichte aus der 

Kinderkarte von 11.30 bis 14.30 Uhr kostenlos. 

1 Jahr in Hörstel!
Wir bedanken uns

für Ihr Vertrauen!
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Sandbergstraße 2     05459 8344      48477 HörstelFloristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen
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   Pilates

„Hurra, unsere Trainerin Ulla Lanze ist wieder da“, freuen sich nicht 
nur die Donnerstags-Pilates-Frauen. Nach wochenlanger Pause, 
bedingt durch eine Verletzung der Trainerin, geht es nun weiter. Ob mit 
Redono-Bällen, Thera-Bändern, Brasils oder klassisch - die Frauen 
können Wünsche äußern. Das Training ist stets sanft, aber effektiv. 
Und die Trainerin legt Wert auf eine gute Haltung und auch darauf, 
dass sich niemand überfordert. Aber nicht nur deshalb kommen alle 
so gerne zum Training. Es macht einfach Spaß, sich in der Gruppe fit 
zu halten.

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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   Handball

Mini-Handballer haben viel erlebt ...

Viel los war in den letzten Wochen des Jahres bei den Minis der 
Handballer. Am Sonntag, 22.11.2015, fand das erste Mini-Turnier 
dieser Saison in der Harkenberg-Halle statt. Es waren insgesamt 10 
Mannschaften vom TB Burgsteinfurt, SuS Neuenkirchen, Vfl Eintr. 
Mettingen, Ibbenbürener SV, HC Ibbenbüren und natürlich vom SC 
Hörstel dabei. Es wurde in zwei Gruppen auf zwei Feldern gespielt, so 
dass für keine Mannschaft allzu großen Wartezeiten entstanden sind. 
Bei den Minis spielt man nämlich noch nicht auf dem großen Feld in 
der ganzen Halle, sondern quer auf verkleinerten Feldern. 

Únd wenn ein Team dann noch mal Pause hatte, konnte es sich in der 
Bewegungslandschaft im letzten Drittel der Halle austoben oder sich 
im Foyer beim Büdchen-Team stärken.

Da die Leistungsstärke der Mannschaften sehr ausgeglichen war, gab 
es viele spannende Spiele mit sehr viel geworfenen Toren. Sieger 
waren am Ende alle und jeder durfte sich über eine Medaille und eine 
kleine Süßigkeiten freuen.

Herzlichen Dank sagen die Minis an das Büdchen-Team für die 
Unterstützung und insbesondere für die großzügige Spende, von der 
endlich neue Trikots angeschafft werden konnten. Diese sind super 
und haben uns schon viel Erfolg gebracht!!!
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Inhaber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 98 5 98
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörstel - www.don-carlo.de

–  2 Bundeskegelbahnen  –
Täglich von 11.30 - 14.00 Uhr und von 17.00 - 22.00 Uhr
(Dienstag Ruhetag - Restaurant samstags mittags geschlossen)

Guten Appetit wünscht Ihnen das Team  vom
 Restaurant   „  DonCarlo”

Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 21.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Fahrtkosten: Hörstel je Anlieferung 1,00 Euro (Mindestbestellwert: 10,00 Euro),
Rodde u. Gravenhorst je Anlieferung 2,- Euro (Mindestbestellwert: 15,00 Euro),

Püsselbüren, Dreierwalde u. Uffeln je Anlieferung 3,- Euro (Mindestbestellwert: 20,00 Euro).

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,
 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* jedoch maximal 7,- Euro) 

Ihr  Don Carlo-Team

Z 0 54 59 / 98 5 98

Don Carlo
Das Pizzataxi Don Carlo - Pizzataxi

Täglich 17 - 21 Uhr, dienstags Ruhetag
Döner Kebab, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, 
Eisbergsalat, Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3, 4, 5, 8, 10     4,00 €
Gyros Pita,  
Zaziki. Zwieben, Eisbergsalat, Gyrosfleisch                    4,50 €
Bud Spencer, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, Eisbergsalat, 
Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Gyrosfleisch      5,00 €
Dönerteller mit Pommes  
Zaziki, Zwiebeln, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Pommes              7,50 €
3 = Antioxidationsmittel, 4= Geschmacksverstärker, 5 = Sojaeweiß, 8 = Phosphat, 9 = Süßungsmittel, 10 = Hackfleisch nach Dönerart



40

   Handball

Am Dienstag vor den Weihnachtsferien gab es im Rahmen des 
Trainings eine kleine Weihnachtsfeier für die Minis. Es fand kein 
„normales“ Training statt, sondern es wurde nur gespielt und die 
Handbälle wurden gegen Luftballons getauscht. Zum Ende stärkten 
sich alle an den bunten Tellern und jeder Spieler und jede Spielerin 
bekam ein neues Trainings-Shirt.

Am 19. 12. 2015 fand dann noch unser zweites Turnier statt, wir 
fuhren nach Burgsteinfurt, um dort unser Können mit den anderen 
Mannschaften zu messen. Das Turnier war gut organisiert und wir 
hatten viel Spaß. Auch hier haben die Hörsteler Minis wieder super 
Handball gespielt und tapfer gekämpft. Viele Tore konnten von den 
mitgereisten Fans und den Trainerinnen bejubelt werden.

Auch gegen reine Jungen-Mannschaften haben unsere Mädels seht 
gut dagegenhalten und nicht aufgegeben.  

Im neuen Jahr werden wir fleißig weitertrainieren und freuen uns 
schon auf die nächsten Turniere!
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   Volleyball

Potts Blitz aus Laggenbeck gewinnt 
SC-Silvester-Volleyball-Turnier 

Potts Blitz aus Laggenbeck ist der Sieger des SC-Silvester-Volleyball-
Turniers für Hobby-Mixed-Mannschaften, das die Hobby-Damen 
Hörstel I in der Ludgerus-Sporthalle ausrichteten. 

Im Endspiel schlug die Laggenbecker Mannschaft das Team Letzer 
96 aus Osnabrück, das somit Turnierzweiter wurde. Im Spiel um Platz 
Drei standen sich die Pritschstifte und 08/14, zwei Teams aus Hörstel, 
gegenüber. Die Pritschstifte siegten. 

15 Mannschaften pritschten und baggerten bei diesem Turnier um 
den Sieg, in einer Vorrunde, Zwischenrunde und Endrunde, wobei sie 
jeden Platz ausspielten. 

„Das Turnier war auf recht hohem Niveau. Entsprechend eng waren 
die Ergebnisse, manchmal nur mit einem Punkt Unterschied“, sagte 
Claudia Schäfer, die zusammen mit den anderen Hobby Damen I die 
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Dummytraining  

Seminarzentrum  

Jagdprävention  

Welpengruppen Erziehungskurse 

Einzelstunden 

Beschäftigungsgruppen 
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Siegerehrung vornahm. Preise gab es für alle Mannschaften, den 
Autohaus-Tumbrink-Wanderpokal für den Turniersieger Potts Blitz. 

   Volleyball
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HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Riesenbeck
Heinrich-Niemeyer-Str. 50
48477 Riesenbeck
Tel. (05454) 9 33 99 23

HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Hörstel
Bahnhofstraße 19
48477 Hörstel
Tel. (05459) 80 16 66

Gutes Hören in
Ihrer Region

Unser freundliches Personal ist bei allen Fragen
rund um das Thema „Gutes Hören“ für Sie da.

• Kostenloses Probetragen von Hörgeräten
• Kostenloser Hörtest
• Hörgeräte aller Hersteller
• Pädakustik – Hörgeräteversorgung für Kinder
• Gehörschutzprodukte
• Tinnitus-Retraining-Therapie

Auszug aus unserem Leistungsangebot:
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   Sportlerkarneval 2016

Am 15.01. war es soweit: Der SC Hörstel veranstaltete einen netten 
Bingo-Abend für seine Mitglieder. Der Andrang war groß und die 
ersten standen bereits früh an und warteten geduldig auf den Einlass. 
Pünktlich um 19:11 wurde dann der Saal gestürmt, um sich die besten 
Plätze zu sichern. In der allgemeinen Aufregung verging die Zeit wie 
im Fluge und die Bingo-Musik erklang. 

Unter tosendem Applaus zog der Bingo Bär (Tanja Doths) ein. 
Die zwei feschen Assistentinnen Jaqueline (Dominik Bäumer) und 
Monika (Heike Bruns) begleiteten den Bingo Bären. Jaqueline, die 
z.Z. noch Praktikantin ist, durfte die Bingo-Regeln, die natürlich jeder 
bereits kannte, erklären. Zu gewinnen gab es neben Getränkemarken 
die beiden Hauptpreise: eine wasserdichte Armbanduhr und eine 
Wanderung durch den Teutoburger Wald. 

Nun waren alle voller Eifer und die ersten fünf Zahlen wurden gezo-
gen. Um die Stimmung etwas zu lockern, hatten der Moderator und 
sein Team sich Unterstützung in Form von einigen Sportlern geholt. 
Mit Cowboy und Indiana bestritt die weibl. Handball A-Jugend den 
ersten Auftritt. Das Publikum war begeistert, Raketen wurden gezün-
det und eine Zugabe verlangt. 

Die zweite Runde Bingo ließ die Gemüter beinahe überschäumen. 
Einige hatten bereits drei Zahlen in einer Reihe. Der Gewinn war zum 
Greifen nahe. Doch bevor es soweit war, nahmen die Fußball Damen 
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ALLES 
für Haus
und Garten!

Bruns GmbH Bauzentrum
Daimlerstr. 4  + Josefstr. 4
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-0

hagebaumarkt Bruns GmbH
Josefstr. 10
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-18

www.bruns-bauzentrum.de
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     Sportlerkarneval 2016

das Publikum mit auf eine musikalische Zeitreise. Von Elvis und ABBA 
über Queen, Michael Jackson, den Spice Girls und den Backstreet 
Boys ging es zu Eric Prydz, Helene Fischer und Walk the moon. Mit 
den passenden Outfits und Tänzen war die Inszenierung perfekt und 
das Publikum forderte eine Zugabe. 

Um den Zuschauern eine Verschnaufpause zu gönnen präsentierte 
Jaqueline, deren Rock mit der Zeit immer kürzer wurde, die nächsten 
Bingo-Zahlen. Doch zum Ausruhen kam keiner, denn die 1. Handball 
Herren konnten den ersten Bingo des Abends vorweisen. Zwar gab 
es lediglich eine Getränkemarke und keinen Hauptgewinn, doch die 
Freude war groß und der Eifer der anderen Zuschauer geweckt. 

Schockiert mussten sie jedoch zugucken, wie zwischen Jaqueline 
und Monika eine Eifersuchtsszene um den Bingo Bären entbrannte. 
Hier wurde mit allen Mitteln um die Gunst des attraktiven Mannes 
gekämpft. Gott sei Dank hatte das Drama nach einer kurzen Pause 
an der frischen Luft ein Ende und die nächsten Bingo-Zahlen konnten 
gezogen werden. Erneut gab es einige Gewinner, doch keiner konnte 
die Hauptpreise ergattern. 

Die Fußball Alt-Herren-Mannschaft heizte dem Publikum mit einem 
orientalischen Bauchtanz noch einmal so richtig ein. Da wurden die 
Hüften geschwungen, was das Zeug hielt. Ganz zur Freude des 
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Hörstel - Telefon 0 54 59 / 75 13
www.hotel-hilckmann.de
e-mail: hilckmann@hotel-hilckmann.de

- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Vereinslokal 
SC Hörstel

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx Februar: xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Valentinstag am Sonntag, dem 14.  Februar
„Liebe geht durch den Magen“, aus diesem Anlass möchten wir 
allen Verliebten einen unvergesslichen Abend bei romantischem 

Kerzenlicht bereiten.

Valentins-Menü: 24,90 Euro ab 2 Personen
 I.    Gebratene Barbarie-Entenbrust an Blattsalaten mit Trauben 
       und Nüssen
 II.   Tomatenconsommé
 III.  Gefülltes Schweinefilet, Hirschbraten, Rotkohl, Salat,  Klöße 
       und Kroketten
 IV.  Sherry-Zabaione mit Walnusseis

  xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx März: xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Fischwochen vom 2. März bis 26. März 

Struwenessen am Karfreitag, 25. März
Traditionelles süßes Hefegebäck mit Rosinen

Osterbuffet am 27. und 28. 3. ab 12 Uhr 
für 22,50 pro Person

Ab 30. März wieder unser Haxen-Special

Voll klimatisierte Räumlichkeiten 
für Familien- und Firmenfeiern! 
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Publikums, was lautstark nach einer Zugabe schrie. Nur ungern 
durften die filigranen Tänzer die Bühne verlassen, doch die nächste 
Ziehung der Bingo-Zahlen stand auf dem Programm. 

Um die unruhigen Gemüter, die noch stets auf ein Bingo warteten 
zu beruhigen, stand der Auftritt der Handball Hobby Damen auf dem 
Programm.  Mit ihrem Kosakentanz – natürlich im traditionellen Outfit 
– ernteten sie tosenden Applaus und einige Raketen. Dass natürlich 
eine Zugabe folgte, braucht man nicht extra erwähnen. 

Nun stand leider schon die letzte Ziehung der Bingo-Zahlen an. Dass 
leider nicht alle Bingo-Spieler Glück hatten, war beim Auftritt der 1. 
Handball Herren bereits wieder vergessen. Sie zeigten eine elegante 
Übungsstunde eines Wasserballetts, bei der wohl einer vergaß seine 
Socken auszuziehen. Das Publikum fühlte sich bestens unterhalten 
und klatschte lautstark Beifall. Nach der ebenfalls begeisternden 
Zugabe, mussten der Bingo Bär und seine beiden Assistentinnen die 
Veranstaltung leider schon verlassen. 

Die Zuschauer bedankten sich mit etlichen Raketen und begaben 
sich anschließend gutgelaunt auf die Tanzfläche, die bis in den frü-
hen Morgenstunden nicht leer wurde. Ein herzliches Dankeschön, für 
einen rund um gelungenden Abend gilt den drei Moderatoren, sowie 
Bine Dengler und Manu Wallmeyer, die hinter den Kulissen für einen 
reibungslosen Ablauf des Programms sorgten. 
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Verstehen 
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre 
Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

ksk-steinfurt.de


